
1990 gründete der Schriftsetzer-
meister Manfred Terno zusam-
men mit seiner Ehefrau Brigitte
die »Expressdruckerei Manfred
Terno« in einem Wohnhaus in
Luckau, südlich von Berlin. Zwei
schrottreife, selbst überholte Tie-
geldruckmaschinen und viel Mut
waren alles, was man kurz nach
der Wende dafür benötigte.
Bereits 1992 konnte man auf
den Offsetdruck umstellen und
auch die Satzherstellung fortan
über eine Computeranlage be-
werkstelligen. Der Betrieb ent-
wickelte sich prächtig, so dass
man 1998 in der Lage war, ein
ansehnliches Druckereigebäude

in Luckaus Gewerbegebiet zu
erstellen. Mit dem Start des
Druckhauses Terno investierte
man auch in eine Vierfarbenma-
schine von Ryobi. Die Ryobi
3304H war die erste Investition,
die man bei der Firma Illies Gra-
phik tätigte, der alsbald in 2002
die Ryobi 512H-Zweifarbenma-
schine folgte.

Terno wird vielseitig

Zu dieser Zeit hielt auch die di-
gitale Technik Einzug bei Terno.
Neue Geschäftsfelder eröffne-
ten sich hierdurch. Werbemittel-
druck, Folienbeschriftung, Pla-

katdruck, Großformatkopien
und -drucke, Aufkleber in allen
Größen und Varianten sowie
Kleinauflagen machten die digi-
talen LFP-Printer, Plotter und
Druckmaschinen möglich. Selbst
vor dem Lasergravieren machte
Manfred Terno nicht Halt, um
auch wirklich alles beschriften
und bebildern zu können, was
an Bedarf in und um Luckau
herum vorhanden war.
Heute bietet die Druckerei ein
sehr breit gefächertes Produkt-
portfolio an, das mit drei Fest-
angestellten, zwei Teilzeitkräf-
ten und zwei Auszubildenden
den regionalen Markt nach dem
Motto »Alles aus einer Hand«
vielseitig bedient.
Manfred Terno hat Anfang
Januar 2011 die Druckerei an
seine Tochter Andrea Terno
übergeben. Sie hat von 1993
bis 1996 eine Druckerausbil-
dung absolviert und führt das
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Vorstufe

M
Illies modernisiert beim Druckhaus Terno in Luckau die Vorstufe durch iCtP

Mit der Tintenstrahltechnik Kosten gespart

1998 im Luckauer Gewerbegebiet

errichtet: das Firmengebäude des

Druckhauses Terno.

Für das Druckhaus Terno ist die PlateWriter 2000 iCtP-Lösung von Glunz &

Jensen eine Möglichkeit, preiswert eigene Druckplatten herzustellen.
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Vorstufe

Geschäft ganz im Sinne des Va-
ters weiter. Dieser und seine
Frau arbeiten aber immer noch
regelmäßig in der Firma mit.

Top bei geringem Plattenbedarf

Kostengünstig am Markt zu blei-
ben ist für das Druckhaus Terno
jede Anstrengung wert. Eine
Schwachstelle diesbezüglich
stellte bisher die Vorstufe dar.
Die konventionelle Produktion
über einen Filmbelichter mit an-
schließender Plattenkopie und
jeweiliger Entwicklung war zu
teuer und zu anfällig für dabei
auftretende Fehler. Die Platten
als Dienstleistung einzukaufen
wäre zu aufwendig und zu unfle-
xibel gewesen. Nach zweijähri-

ger Recherche entschied man
sich für ein iCtP-System, das
wiederum von Illies Graphik an-
geboten wurde.
Der iCtP PlateWriter 2000 ist die
zweite Generation von CtP-Tin-
tenstrahlsystemen von Glunz &
Jensen, die druckfertige Platten
ohne chemische Entwicklung
herstellen kann. Mit Hilfe einer
patentierten Spezialtinte (Liquid
Dot) wird das Druckbild direkt
auf eine unbeschichtete Druck-
platte aufgetragen. Diese wird
manuell in eine Finisher-Station
eingegeben, worin die Tinte
getrocknet und das Druckbild
fixiert wird. Eine schützende
Gummierungsschicht trägt die
Finisher-Station ebenfalls auf.
Der geringe Stellplatz des Sys-

tems sowie die Materialkosten,
die sich nicht vom herkömmli-
chen CtP unterscheiden, waren
mit ausschlaggebend für die
Entscheidung den PlateWriter
2000 anzuschaffen.
Bei einem Bedarf von zwei bis
20 Platten pro Tag ist für das
Druckhaus Terno diese kosten-
günstige Variante der chemie-
freien Druckplattenherstellung
die geeignetste Lösung gewe-
sen. Das Platten-Einschieben
löste das Terno-Team auf kolle-
giale Weise: Jeder mal eine.
Druckhaus Terno
Tel. 0 35 44 / 20 03
Illies Graphik
Tel. 0 40 / 52 87 38-0
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Produktionsleiter Matthias Kalz (l.) und Illies Graphik-

Gebietsverkaufsleiter Hans-Peter Dahme sind sich einig:

iCtP ist die geeignetste Lösung für das Druckhaus Terno.

Einer von vielen Werbeartikeln bei

Terno: Zollstöcke, bedruckt oder gra-

viert sind sie der Verkaufsschlager.

Mit der Anschaffung einer Ryobi

3304H begann 1998 die Zusammen-

arbeit mit der Firma Illies Graphik.

Firmengründer Manfred Terno beim Lasergravieren, ein

Verfahren, das bei der Werbeartikel-Herstellung mit den

verschiedensten Materialien zum Einsatz kommt.
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